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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 19/0155 

FDP-Fraktion Datum: 18.03.2019 
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00  

öffentlich 

Az.:    

 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Stadtvertretung 02.04.2019 Entscheidung 
 
 

Abstimmung über die Protokollierung des Abstimmungsverhaltens; hier: Antrag der 
FDP-Fraktion vom 18.03.2019 
 
Beschlussvorschlag 

Anträge, Beschlussvorlagen und Vorgabenempfehlungen sollen zukünftig in der Stadtvertre-
tung und in allen Ausschüssen hinsichtlich des Abstimmungsverhaltens der Fraktionen pro-
tokolliert werden. 
Dies beinhaltet ebenso fraktionsinterne Unterschiede im Abstimmungsverhalten. 
 
 
 
Begründung 

Seit längerem ist die Stadtvertretung und damit auch die Besetzung der Ausschüsse von 
mehr Parteienvielfalt geprägt. Dieser Umstand verursacht nicht nur mehr Diskussionen und 
das damit verbundene vertreten verschiedener Standpunkte in den zuständigen Ausschüs-
sen, sondern auch ein intransparentes Abstimmungsverhalten. 
 
Bei der Kommunalwahl 2018 belegte Norderstedt mit 32,7% Wahlbeteiligung den letzten 
Platz in 
Schleswig-Holstein. Es ist die Überzeugung der FDP-Fraktion, dass unter anderem die In-
transparenz der getroffenen Entscheidungen in den Ausschüssen einen nicht unerheblichen 
Anteil daran hat. 
 
Es ist zwar möglich, eine „namentliche Abstimmung“ vor einer Beschlussfassung zu bean-
tragen, allerdings obliegt auch dieses Verfahren einer dann nicht transparenten Abstimmung. 
 
Das protokollierte Abstimmungsverhalten der Fraktionen in den Ausschüssen gibt den Bür-
gern und Bürgerinnen der Stadt Norderstedt nicht nur einen Einblick der in den Fraktionen 
besprochenen Haltungen zu Themen und Entscheidungen, es lässt sie gleichfalls auch zur 
eigenen politischen Ausrichtung und zur Findung ihrer ihnen am nächsten stehenden Partei 
teilhaben. 
 
Die in den Abstimmungen beteiligten Fraktionen sind außerdem als gewählte Stadtvertreter 
oder mitwirkende Fraktions- und bürgerliche Mitglieder den Bürgern und Bürgerinnen der 
Stadt Norderstedt nicht nur in ihrem Tun und Handeln verantwortlich, sondern haben sich mit 
ihren Entscheidungen der Öffentlichkeit zu stellen und zu rechtfertigen. 
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Diese transparente Protokollierung schärft auch das Handeln der Fraktionen und deren ver-
antwortlichen Entsandten in den Ausschüssen, sich mit Ernsthaftigkeit, Verantwortung und 
dem Bewusstsein der Rechtfertigung auseinandersetzen zu müssen. 
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